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WILDKRANKHEITEN 

 
 
 

 Welche Arten von Krankheiten gibt es ? 
 

- angeborene Wildkrankheiten 

- erworbene Wildkrankheiten 

 

 

                

 Wo können Wildkrankheiten auftreten ? 
 

Wildtiere, Haustiere, Jagdhund, Mensch 

 
 

 Welche Faktoren begünstigen das Auftreten von Wildkrankheiten ? 
 

- falscher Abschuss 

- Wildbestand 

- falsches Geschlechterverhältnis 

- falsche Fütterung 

 

 

 Vorbeugung gegen Wildkrankheiten ? 
 

- Revieraufsicht 

- Anpassung der Wilddichte an das Revier 

- Geschlechterverhältnis 

- Abschuss kranker Stücke 

- Revierhygiene 

    
 
 

 Was sind Faktorenkerkrankungen ?:  
 

Treten auf, wenn eine Vorschädigung vorhanden ist. 

 

 

 

 Was sind Infektionskrankheiten ? 
 

Verursacht durch Infektionen, durch Bakterien, Viren, Pilze. 
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 Was sind Zoonosen ? 
 

Infektionskrankheiten, die auch auf den Menschen übertragen werden können. 

 
 
 

 Was sind Seuchen  ? 
 

Gehäuftes Auftreten innerhalb einer kurzen Zeit und über ein großes Gebiet.  

Gehen meist von Nutztieren aus. 

 

  

 

 Was verstehen sie unter akuten Vergiftungen ? 
  

Typisch akute Vergiftungen sind Fehlgärungen, zu viel Kohlenhydrate, zuviel Eiweiß, 

zu wenig Rohfaser   

 

 

 Was verstehen sie unter chronischen Vergiftungen ? 

 
Häufig durch Schimmelpilze verursacht (Mykotoxine). 

 

 

 Was sind Endoparasiten, was sind Ektoparasiten ? 

  
● Endoparasiten:  im Körperinneren 

 

● Ektoparasiten:   auf der Körperoberfläche 

 

 

 Unterschied zwischen  direkte und indirekte Entwicklung von Parasiten   ?  

 
●  direkte Entwicklung:   

 Entwicklung findet nur auf einem Tier statt. 

 

●  indirekte Entwicklung:   

 Eine oder mehrere Tierarten werden für die Entwicklung benötigt (Zwischenwirte).  

   

 

 Parasiten der  Haut ?  (Aufzählung) 

 
- Läuse 

- Flöhe 

- Milben   (Vogelmilbe) 

- Fliegen 

- Zecken  
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 Räudemilben  ? 

 
Wo ?  Schwarzwild, Fuchs, Gams 

 

Bohrgänge → Ausscheidungsprodukte → Entzündung → Borkenbildung. 

Ansteckung über direkten Kontakt ( Lager, Scheuerstellen)   

 

Wildbret nicht genusstauglich !   

 

 

 

 Dasselfliege (Hautdassel)  ? 

 
Insekt   → Eier in Flanken  → Larven durch die Haut  →  Dasselbeule, jede Dasselbeule 

hat ein Atemloch, durch das im Frühjahr die reife Larve die Dasselbeule verlässt,  auf den 

Boden fällt und  sich dort verpuppt. 

  

Rot-, Reh- und Gamswild. 

 

Wildbret genusstauglich !   

 

 

 Rachen – Nasendassel  (Rachendasselbremse)  ? 

 
Insekt – Larve in Windfang – Larvenentwicklung – Aushusten – Verpuppen im Boden 

 

Hoch-, Dam- und Rehwild. 

 

Wildbret genusstauglich !   

 

 

 

 Endoparasiten  ? (Aufzählung) 

 
- Großer Lungenwurm 

- Kleiner Lungenwurm 

- Großer Leberegel 

- Kleiner Leberegel 

- Kokzidien 

- Würmer 

 

 

 

 Parasiten der Luftröhre ? 

 
Rotwurm  (  Fasan – Rebhuhn ) 
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 Parasiten der Lunge  ? 
 

- Großer Lungenwurm 

- Kleiner Lungenwurm 

 

 

 

 Parasiten des Magen-Darm-Kanals  ? 

 
- Magenwürmer 

- Rundwürmer 

- Peitschenwürmer 

- Bandwürmer 

 

 

 Bandwürmer  ? 
 

 

Endwirt:   Reh-, Rot-Gamswild    →   Zwischenwirt:   Moosmilbe 

Endwirt:   Fuchs, Hund     →   Zwischenwirt:  Schalenwild 

Endwirt:   Feldhase, Kaninchen    →   Zwischenwirt:  Moosmilbe 

Endwirt:   Fuchs, Hund                 →   Zwischenwirt:   Feldhase, Kaninchen, Maus,  

           Kleinsäuger   

  

 

 

 

 Fuchsbandwurm ? 
 

Im Darm schlüpfen die Larven → über Blut in die Leber, dort die Entwicklung des 

Finnenstadiums. 

Der Zwischenwirt wird geschädigt.   

 

 

 Trichinen ? 

 
Im Dünndarm → Weibchen lebendgebärende Jungtrichinellen – Darm → Muskulatur → 

Trichinenkapsel. 

 

Wirt:  Fuchs, Ratte, Schwein, Wildschwein, Iltis, Marder, Mäuse,  

 

Wildbretbeschau ! (Trichinenbeschau) 
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 Kokzidien ? 

 
Einzelliger Parasit im Darm. 

  

- Reh- und Gams  → Durchfall 

- Hase 

- Fasan 

- Rebhuhn 

 

 

 

 Großer Leberegel  ? 
 

Reh-, Rot-, Dam- Schwarzwild 

 

In Gallengänge  →  Magen/Darm → Kot → Zwischenwirt  Schlammschnecke →  Larve 

auf Gräser → Aufnahme über Äsung.  

 

Feuchte Gebiete.     

 

 

 Kleiner Leberegel  ? 
 

Reh-, Rot-, Dam-, Gamswild, Hase 

 

Zwischenwirt Gehäuseschnecke, Ameise  

 

Warme trockene Gebiete. 

 

 

 Parasiten der Muskulatur  ? (Sarkosporidien, Toxoplasmen)  
 

● Sarkosporidien: 

 

Benötigen für die Entwicklung einen Fuchs, Katze, Hund → Ausscheidung Oozysten  

über Kot → Schalenwild, Haustiere, Mensch nehmen Oozysten auf → Muskulatur 

ungeschlechtliche Vermehrung → Ausbildung von Zysten („Miescher`sche Schläuchen“)  

 

● Toxoplasmen: 

 

Im Darm der Katze   → Ausscheiden der Oozysten  → Aufnahme  der Oozysten  → 

Muskulatur  → Toxoplasmazysten ,  

Erstinfektion in Schwangerschaft  → Schädigung des Embryos. 
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 Bakterienbedingte Krankheiten  ? 
 

- Aktinomykosen 

- Milzbrand 

- Gamsblindheit 

- Brucellose / Hasensyphilis  (schädigt innere Organe, Eiterherde) 

- Pasteurellose  = Hasenseuche ( Blutvergiftung , Brustfell- und Lungenentzündung) 

- Pseudotuberkulose = Nagerseuche  (Hasen,  geschwollene  Lymphknoten) 

- Staphylokokkose  (Kaninchen, Hasen, Abszesse unter der Haut →  Blutvergiftung,  

Infektionsgefahr für Mensch, 

- Tularämie (geschwollene Lymphknoten, Leber, Milz) 

- Salmonellen  (Federwild ist nicht krank, nicht Aushackeln ) 

 

 

 Pilzerkrankungen  ? 

 
Schimmelpilzvergiftungen / Mykosen , Endo- Dermatomykosen, 

 

Erstickung bei Federwild (Kücken), chronischer Verlauf bei Haarwild. 

 

 

 

 Viren  ? 

 
- Tollwut 

- Myxomatose (Kaninchen) 

- Pappilomatose 

- Schweinepest 

- Maul- und Klauenseuche 

- Aujeszky`sche Krankheit 

- EBHS  (European Hare Syndrom)  - (Feldhase) 

- RHD (Rabbit Hemorrhagic Disease ) -  (Kaninchen)  

  

 

 Verletzungen  ? 
 

 

 

 

 

 

 Stoffwechselstörungen  ? 
 

-  Pansenazidose 

-  Schaumige Gärung 
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 Die wichtigsten Zoonosen  ? 
 

- Wutkrankheit 

- Fuchsbandwurm 

- Tularämie 

- Milzbrand 

- Staphylokokken 

- Brucellose 

- Salmonellen 

- Trichinose 

- Aktinomykose 

- Pseudotuberkulose 

 

 

 Anzeigepflichtige Krankheiten  ? 
 

- Tollwut 

- Gamsräude 

- Milzbrand 

- Aujeszky`sche Krankheit 

- Maul- und Klauenseuche 

- Schweinepest 

- Pseudotuberkulose 

- Salmonellen 

 

 

 

 Krankheiten und Parasiten beim Reh   ? 
 

- Läuse 

- Zecken 

- Flöhe 

- Räude 

- Hautdassel 

- Rachenbremse 

- Großer und Kleiner Lungenwurm 

- Magen-Darm-Würmer 

- Peitschenwurm 

- Bandwurm 

- Großer  und Kleiner Leberegel 

- Aktinomykose 

- Milzbrand 

- Pansenazidose 

- Schaumige Gärung 

- Tollwut 

 

 

 

 

 



 PRÜFUNGSFRAGEN 

  

  

 Krankheiten und Parasiten beim Hasen  ? 

 
- Hasensyphillis 

- Pasteurellose 

- Pseudotuberkulose 

- Staphylokokkose 

- Tularämie 

- Bandwurm 

- EBHS 

 

 

 Krankheiten beim Kaninchen  ? 
 

- Myxomatose 

- RHD 

 

 

 

 Krankheiten und Parasiten beim Fasan / Rebhuhn  ? 
 

- Lausfliege 

- Vogelmilben 

- Rotwurm 

- Kokzidien 

- Salmonellen 

 

 

 

 Krankheiten und Parasiten beim Schwarzwild  ? 
 

- Magen- Darm-Würmer 

- Trichinosen 

- Großer Leberegel 

- Milzbrand 

- Schweinepest 

- Maul- und Klauenseuche 

 


